
 

 
https://www.bfarm.de/SharedDocs/Risikoinformationen/Medizinprodukte/DE/schutzmasken.html 

 



„Schutzmasken“ sind medizinische Geräte, die vom Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte 
(BfArM) zertifiziert werden, das genau definiert, welche Maske für welchen Schutz geeignet ist. Eine 
„Mund-Nasen-Bedeckung“ bzw. „Alltagsmaske“ bietet nach dem BfArM weder Eigen- noch Fremdschutz, 
weil überhaupt keine Parameter wie z.B. die Maschengröße definiert sind. Zulässig ist jeder Lappen, jedes 
Gewebe, jedes Geflecht, was über Mund und Nase verläuft. Eine Schutzwirkung darf noch nicht einmal 
„ausgelobt“, also behauptet werden, d.h. es geht hier ganz offenkundig NICHT um Schutz, sondern um 
ein Ritual der politischen Unterwerfung wie beim „Gesslerhut“ oder dem „Judenstern“. 

  

  
GG - Artikel 25 - Die allgemeinen Regeln des Völkerrechtes sind Bestandteil des Bundesrechtes. Sie gehen 
den Gesetzen vor und erzeugen Rechte und Pflichten unmittelbar für die Bewohner des Bundesgebietes. 
UNESCO - Universal Declaration on Bioethics and Human Rights - Artikel 6 - Zustimmung 
Jede vorbeugende, diagnostische und therapeutische medizinische Intervention darf nur mit vorheriger, 

freier und informierter Zustimmung der betroffenen Person auf der Grundlage angemessener 
Informationen durchgeführt werden. Die Einwilligung sollte ausdrücklich sein und kann von der 
betroffenen Person jederzeit und aus irgendeinem Grund ohne Nachteil oder Vorurteil widerrufen werden. 
Fazit: Nicht zertifizierte Masken bieten keinerlei Schutz. Der Staat übernimmt KEINE Haftung für 
gesundheitliche Schäden. Nach dem Grundgesetz geht internationales Recht den nationalen Gesetzen vor. 
Am 12. November 1933 ist das Dritte Reich aus dem Völkerbund ausgetreten und kümmerte sich fortan 
nicht mehr um Internationales Recht. Will die BRD diesen Schritt Adolf Hitlers wiederholen???... 

http://www.orwell-staat.de 



 
 

 



Wie absurd kann es noch werden??? 
https://t.me/rt_de/361 
In Hamburg gilt jetzt auf öffentlichen Wegen, Straßen und Plätzen 
Maskenpflicht nach Hausnummern, dies teilte die Stadt Hamburg am 
10.10.2020 mit. So gilt zum Beispiel in der Zeit zwischen 12 Uhr und 22 Uhr 
ab dem Steindamm 33 bis zum Steintorplatz die Pflicht zum Tragen einer 
Maske. Ebenfalls betroffen ist die Straße der Großen Freiheit von der 
Hausnummer 1 bis zur 47. Insgesamt sind 14 Adressen mit einer 
Maskenpflicht von der Hansestadt belegt worden. Wer sich nicht an die 
Regelung hält, dem droht vor Ort ein Bußgeld in Höhe von 80 Euro. 
 

 
Da die Einführung auf einen Schlag zu viel Aufsehen erregt hätte, geht man seit April 2020 Stück für 
Stück für Stück vor, bis der Sklavenmaulkorb für alle Untertanen irgendwann zu einem ganz 
„normalen“ Kleidungsstück wie Hemd und Hose geworden ist, was vermutlich von Anfang an das Ziel 
war. Dafür spricht auch die immer schärfere politische Verfolgung von Ärzten, die Atteste ausstellen. 
Der Autor Peter Frey meinte bereits im April 2020 auf KenFM: „Sie werden nicht aufhören!“ 

 



Wo hat Herr Söder die Hellseherei gelernt? 

 
Wenn Herr Söder drei Wochen vor Einführung des Masken-ZWANGS (als noch fast alle bekannten System-„Experten“ inklusive 
„Gesundheitsminister“ den „Mundschutz“ für nutzlos erklärten und die „Staatsratsvorsitzende“ die Maske sogar als „Virenschleuder“ 
bezeichnete) bereits einen „enormen Bedarf an Milliarden Masken“ allein für Deutschland „prognostizierte“, dann sollte das 
eigentlich ein justiziables Indiz sein, da der Masken-ZWANG gar keine Reaktion auf eine zufällige „pandemische“ Entwicklung sein 
KANN, sondern zu einem Plan gehören MUSS, der bereits vor Söders Besuch in der Firma feststand. Da Söder auch ein 
medizinischer Laie ist, mußte er aufgrund der damals vorherrschenden „Expertenmeinung“ davon ausgehen, daß die Maske „nichts 
bringt“ - es sei denn, er hatte Kenntnis von einer Planung, aufgrund derer er einen „enormen Bedarf an Milliarden Masken“ 
vorhersagen konnte. Und wenn ein Unternehmer nach BR24 bereits am 02.04.2020 seine Produktion auf Masken umgestellt hat (nicht 
umstellen wollte, sondern hat), dann ist er entweder Hellseher, oder er hatte ebenfalls schon lange vorher Informationen über den 
bevorstehenden „enormen Bedarf an Masken“, denn die Umstellung war bestimmt nicht über Nacht möglich, sondern hat 
wahrscheinlich Wochen oder Monate der Planung beansprucht, vermutlich sogar schon vor dem Zeitpunkt, als der BR sich am 
30.01.2020 noch über „Verschwörungstheoretiker“ mokierte, die überhaupt irgendeine CORONA-Gefahr vermuteten. Doch selbst 
wenn der Unternehmer mit einer Pandemie rechnete, dann konnte er trotzdem nicht ahnen, daß ausgerechnet Masken eine profitable 
Marktlücke sein würden, weil die meisten „Experten“ diese wochenlang für nutzlos erklärt hatten. Wäre da nicht der Bedarf für ein 
anderes medizinisches Produkt wahrscheinlicher gewesen? Niemand hätte ohne Vorwissen ahnen können, daß der „Mundschutz“ 
nicht nur vorübergehend für ein paar Wochen, sondern sogar „auf lange Sicht“ ein gutes Geschäft sein würde, offenbar sogar für 
einen längeren Zeitraum als jede Pestepidemie im Mittelalter. Und wenn der bayerische Ministerpräsident Vorwissen für so eine 
kühne „Prognose“ hatte, dann ist es ziemlich unwahrscheinlich, daß er der einzige war! Es geht also gar nicht um die Frage, ob es 
„Planspiele“ gab, denn das ist längst bekannt, sondern welche Politik-Darsteller und „Amigos“ derselben vorab davon Kenntnisse 
hatten und persönlichen Nutzen daraus zogen. An der Börse nennt man sowas „Insider-Geschäft“, was in einem Rechtsstaat eigentlich 
strafbar sein sollte. Nur in einer Willkür-Tyrannei, zumindest der schlimmsten seit 1945, diskutiert man nicht über dieses offenkundig 
ziemlich profitable Vorwissen, sondern über die zynische Frage, ob minderbemittelte Untertanen wie Kleinstrentner und Hartz-4-
Empfänger, die eine völlig überzogene „Masken-Strafe“ gar nicht bezahlen können, diese in politischer Haft (mit Zwangsarbeit?) 
absitzen sollen, obwohl das zugrunde liegende „Delikt“ auf offenkundigem Machtmißbrauch beruht, dem leicht nachvollziehbare 
Geschäftsinteressen zugrunde liegen, d.h. die Folterung von Schulkindern mit Sauerstoffentzug und zunehmend sogar mit Todesfolge, 
beruht offenkundig NICHT auf einer epidemiologischen Notwendigkeit, sondern auf eiskalten Geschäftsinteressen einer Minderheit, 
was auch von „grünen“ und sogenannten „linken“ Politikern oft mit besonders auffallendem Fanatismus unterstützt wird. 
 
Sogar die Forderung nach politischer Verfolgung von Ärzten, die Atteste ausstellen, ist immer öfter zu vernehmen. Es häufen sich 
Berichte über Ärzte, die offenbar Repressalien fürchten, wenn sie Atteste gegen die Masken-Tyrannei ausstellen, was auch meinen 
eigenen Erfahrungen entspricht und ein unübersehbarer Hinweis auf den extrem hohen ideologischen Stellenwert der Maske ist, der 
seit dem „Judenstern“ ohne Parallelen in der Weltgeschichte ist. In der DDR hatte ich niemals das Gefühl, daß ein Arzt Repressalien 
wegen der Ausstellung irgendeines Attests befürchtete, doch in Österreich scheint das Ausstellen von Attesten neuerdings sogar ein 
„Staatsschutzdelikt“ wie Terrorismus zu sein, bei dem der „Verfassungsschutz“ Hausdurchsuchungen durchführt. Der Arzt Rolf Kron 
berichtet von einem ähnlichen Fall: „Die Jagd auf Ärzte hat begonnen!“ Verglichen damit, war die DDR doch ein geradezu 
freiheitlicher Rechtsstaat! Eine Rettungsärztin aus Chemnitz berichtet, daß selbst hochschwangeren Frauen und Infarktpatienten die 
Maske aufgezwungen wird - aus Angst vor arbeitsrechtlichen Konsequenzen wagt es aber kaum jemand, diese Anordnung zu 
mißachten, obwohl alle wissen, daß es sich um lebensgefährlichen, wenn nicht sogar mörderischer Irrsinn handelt! Man kann es gar 
nicht oft genug wiederholen: Der Maulkorb scheint wirklich das höchstrangige ideologische Dogma der Weltgeschichte zu sein, dem 
sich alles andere unterzuordnen hat, denn hätte die „Alltagsmaske“ überhaupt irgendwas mit „Infektionsschutz“ zu tun, dann würde 
man gerade in Deutschland ganz bestimmt nur einen Mundschutz zulassen, der von dem dafür zuständigen Bundesinstitut für 
Arzneimittel und Medizinprodukte mit klar definierten technischen Parametern zertifiziert wurde und nicht irgendwelche beliebigen 
Knebellappen zweifelhafter Herkunft! Aber dem Regime ist es gelungen, mit dem gleichgeschalteten Propagandaapparat und mit 
gewalttätigen Übergriffen der „Sicherheitsorgane“ auf Demonstrationen und in öffentlichen Verkehrsmitteln, eine derartige 
Angstkulisse zu etablieren, daß Millionen Menschen meist gar nicht das angebliche Virus, sondern die offenkundig politisch 
motivierte Verfolgung fürchten, wie es das seit dem ZWANG zum „Judenstern“ im Dritten Reich nicht mehr gegeben hat! 
 

Friedrich Schiller: „Die Großen hören auf zu herrschen, wenn die Kleinen aufhören zu kriechen!“ 



  
Mit wenigen Änderungen hätte dieses Plakat auch aus dem Jahr 1933 stammen können: „Für alle J**** - Volksgenossen halten die 

deutschen Regeln ein!“ Die Propaganda arbeitet heute mit denselben Methoden wie Joseph Goebbels: Was heute „Framing“ heißt, 
das nannte Joseph Goebbels in einer Kommunikationsanweisung an den Reichsrundfunk „Hörfang“ - will heißen, heute wird jede 
Regimekritik in den Zusammenhang „rechts“ gestellt, wie damals „Jude“ immer in den Zusammenhang mit „Gier“ gesetzt wurde - 
gleiche Methode, gleiche Wirkung; Goebbels wäre stolz auf die heutigen Systemmedien. Wir haben dieselbe gleichgeschaltete 
Propaganda, dieselben Methoden und dieselben Profiteure, die sich ihre Mietmäuler kaufen. Damals waren es die internationalen 
Bank- und Konzernkartelle, allen voran die IG-FARBEN; heute sind es immer noch dieselben Akteure oder deren Nachfolger, die 
aber zum Leidwesen der gesamten Menschheit 1945 nicht enteignet wurden, sondern in den vergangenen 75 Jahren sogar noch 
erheblich mächtiger werden durften. Damals kauften sie sich für ihre Ziele die NSDAP und machten aus einem 9-Mann-Stammtisch 
des Jahres 1919 in einem historisch sehr kurzen Zeitraum eine 9-Millionen-Mitglieder-Partei mit zwei voll ausgerüsteten 
Parteiarmeen (SA+SS) und mit Liegenschaften in allen Gauen; heute ist es eine Einheitspartei mit verschiedenfarbigen Flügeln, die 
aber alle unisono nach immer mehr Masken, mehr Kontrollen und höheren Strafen rufen. Politisch „rechts“ und „links“ gibt es nicht 
mehr; die Flügel unterscheiden sich nur noch in unbedeutenden Nuancen; alle dienen gemeinsam den Interessen derselben 
Machtbasis, die auch hinter dem Dritten Reich stand. Nichts ist wirklich neu - außer, daß diesmal ehemals „Linke“ mit ehemals 
„Rechten“ zusammen an einem Strang ziehen und jeden „NAZI“ nennen, der dabei nicht mitmacht. Ignazio Silone hat diese 
Umkehrung vorhergesehen: Diejenigen, die heute denselben Kapitalinteressen dienen wie die NSDAP, diffamieren alle, die das 
NICHT tun, als „NAZI“. In der Psychologie nennt man das „Projektion“. Alternativ für „NAZI“ werden Dissidenten gelegentlich 
auch „Reichsbürger“ genannt, was noch ein Beispiel für „Projektion“ ist, da dieses Wort aus einem NS-Gesetz stammt. 
Es ist wahrscheinlich nur noch eine Frage der Zeit, bis es Impf-Konzentrationslager geben wird, egal unter welcher Orwellschen 
Bezeichnung - analog zum „Beitragsservice“ vielleicht „Quarantäneservice“ für „unsere“ Demokratie, die angeblich so viel freier sein 
soll als die „Autokratie“ in Rußland, die ihren Bürgern noch nicht einmal den köstlichen Genfraß von MONSANTO und BAYER 
gönnt und mit nur zwei archaischen Geschlechtern die 60+ „Gender“ unterdrückt!? Das RKI mit seiner „Tradition“ aus den NS-
Menschenversuchen der IG-FARBEN läßt langsam die Katze aus dem Sack: Selbst die Impfung wird den Maulkorb-ZWANG 
NICHT aufheben, heißt es plötzlich! Aber was soll man vor diesem historischen Hintergrund schon erwarten, hat man dort doch 
gerade das Ende der Wissenschaft verkündet, indem man die „Maßnahmen“ offiziell zum Dogma erklärte, das „nicht mehr hinterfragt 
werden darf“, obwohl Verifikation und Falsifikation untrennbare Wesensmerkmale JEDER Wissenschaft sind. Eine „Wissenschaft“, 
die nicht falsifiziert werden darf, ist ganz sicher keine Wissenschaft, sondern eine Ideologie wie z.B. die NS-Rassenlehre, die im RKI 
eine Zeitlang „wissenschaftlich“ betrieben wurde und ebenfalls nicht hinterfragt werden durfte. „Tradition“, wohin man blickt: 

 
Mit diesem reichen Erfahrungsschatz kann das RKI bestimmt dabei helfen, die bisher übliche Entwicklungsdauer für Impfstoffe auf 
einen Bruchteil der Zeit zu verkürzen, denn bekanntlich kann man ja auch die Schwangerschaftsdauer mit ganz viel Geld reduzieren? 
 

Das Regime will den Untertanen offenbar solange die Luft abdrehen, bis das „Programm“ vollständig realisiert ist - Stück für Stück 
für Stück, immer noch ein bißchen weiter, immer noch ein bißchen mehr, wie wir es in diesem Jahr ganz real erleben: von der 
„nutzlosen Virenschleuder“ zur Alltagsmaske! Der Autor Paul Schreyer hat herausgefunden, daß die „Planspiele“ zur 
„Seuchenbekämpfung“ bis 2025 reichen, was auch eine plausible Erklärung dafür wäre, wie Herr Söder bereits drei Wochen vor der 
Einführung des Masken-ZWANGS einen „enormen Bedarf von Milliarden Masken“ für Deutschland „prognostizieren“ konnte. 
Falls der Unternehmer die gleiche Information hatte, hätte das für die Umstellung der Produktion auf Masken eine unbezahlbare 
Planungssicherheit für 5 Jahre bedeutet! Aber das interessiert in diesem Staat vermutlich keine (weisungsgebundene) 
Staatsanwaltschaft. Die politische Justiz der BRD befaßt sich lieber mit GEZ-Verweigerern, Masken-Verweigerern oder mit Ärzten, 
die ihre Diagnosen und Therapien nicht an politischen Direktiven ausrichten. Auch das erinnert an die Kontinuität des Jahres 1945, 
die nur in der Selbstdarstellung „Stunde Null“ genannt wurde, um den Untertanen eine „Wende“ vorzugaukeln, bei der aber nur ein 
paar Galionsfiguren ausgetauscht und Äußerlichkeiten modifiziert wurden, während in der Tiefe personell und materiell fast alles 
gleich blieb, inklusive Dutzender NS-Gesetze und der NS-Staatsangehörigkeit „deutsch“, die es vor 1933 überhaupt nicht gab. 



 
Geradezu vorbildlich mit Maske uniformiert, tritt die „Antifa“ für die Interessen der IG-FARBEN-Nachfolger ein! 

 

 



 

 



Masken als Todesursache 
Daniela D. für Dr. Bodo Schiffmann, Oktober 17, 2020 

 

Diese verhängnisvolle Wirkung des Maskentragens eines Kindes sollte jeder kennen. Der folgende Text 
beschreibt, wie die dauerhaft getragene Maske bei Kindern das Herz über das Nervensystem stilllegen kann. 
 
Ein Herz hört nicht einfach auf zu schlagen. Nicht einmal, wenn man es herausgenommen hat. Das gilt für 
Tiere, aber auch für den Menschen. 
 
Warum hört ein Herz eines Kindes einfach auf zu schlagen? Eines gesunden Kindes ohne ersichtliche 
Ursachen! Ohne Befund bei der Obduktion. Es fällt dabei der Vagusreflex ein. 
Kinder werden stärker durch ihr autonomes Nervensystem gesteuert als Erwachsene. Das Auslösen von 
Angstreflexen, das Auslösen von Reflexen generell. 
 
Bei Tieren kann eine übermäßig starke Reizung des Vagus-Nervs zu einem Herzstillstand führen. Wenn man 
z.B. aus dem Magen mit einem Endoskop Fremdkörper über die Speiseröhre - also rückwärts über das Maul 
herausholen möchte. Zerrt man zu stark an der Speiseröhre mit dem Fremdkörper, dann wird der Vagus zu stark 
gereizt und das Herz kann stehenbleiben. 
Kann so etwas auch am Menschen geschehen? Ja, es kann. Hier aus einer Publikation von 1973 aus der 
Zeitschrift „Chest“ (Vol 64, No 1) von Hugh Stephenson: 
 
Wolf (8) has repeatedly called attention to a striking bradycardia during situations provoking extreme dejection 
or sudden fright. He compares the pathophysiologic influences produced to the profound bradycardia produced 
in man and animals by diving. A disproportionately large number of cardiac arrests during eye operations, 
especially in children, was seen early in the study of the Registry cases. The afferent arc of the oculocardiac 
reflex is the trigeminal nerve. The efferent limb of the reflex arc consists of the vagus nerve. The oculocardiac 
reflex is seldom obtained after 40 years of age. 
 
Hier noch als "Oculocardiac Reflex" beschrieben. Doch mittlerweile weiß man, dass dieser Reflex über alle 
Anteile des sogenannten Trigeminus-Nerv ausgelöst werden kann. 
Der Trigemino-Kardiale Reflex. Wie oben beschrieben, tritt das ab dem 40. Lebensjahr nur noch sehr selten 
auf. Aufgefallen ist dies mit der Etablierung der Schieloperationen. Also Augenmuskeln durchtrennen. 
Besonders Kinder waren dabei von einem plötzlichen Herzstillstand betroffen, mehr als Erwachsene. 
 
Man hat gelernt, dass es reicht, ein wenig an dem Augen-Muskel zu ziehen, um den Trigeminus-Nerv zu reizen 
und diesen Reflex auszulösen. Dieser Reiz löst aber wiederum einen Reflex aus, und der Vagus-Nerv wird 
gereizt. Die Reizung des Vagus-Nerv führt dann zu einer Verlangsamung des Herzschlages und zum 
Blutdruckabfall bis hin zum Herzstillstand. 
Man hat allerdings dann herausgefunden, dass jeder übermäßige Reiz auf jeden Ast des Trigeminus-Nervs 
diesen Reflex auslösen kann, in der Regel nur mit leichter Antwort, also geringgradige Verlangsamung des 
Herzschlages. 
 
Der Trigeminus-Nerv nimmt Reize aus dem gesamten Gesichtsbereich auf: Nase, Wange, Schläfe, Kiefer. Also 
auch allein z.B. nächtliches Zähneknirschen. Oder generell Druck auf Nase, Gesicht, Wangen können diesen 
Reflex mehr oder weniger stark auslösen. 
Warum bei manchen Menschen dann dieser Reiz und Reflex zum Herzstillstand führen kann? 
Nun dazu müssen mehrere Faktoren zusammenkommen, und die Forschung tut wenig zur Aufklärung, außer 
einigen dramatischen Fallberichten. 
Nasenraum austamponiert (nasal packing im Englischen) - bei Nasenbluten - Herzstillstand durch Trigemino-
Kardialen Reflex. Nicht das Nasenbluten. 
 
Warum gibt es diesen Reflex überhaupt? 
Es ist eine Art Überlebensreflex vor allem bei Tieren. Es soll z.B. beim Ertrinken die Körperfunktionen so 
herunterregulieren, damit kein Sauerstoff verbraucht wird. 
So können Menschen nach Ertrinken, die minutenlang unter Wasser waren, wiederbelebt werden, weil kein 
Sauerstoff verbraucht wurde. 



 
 
Auch das Atemanhalten bei Kleinkindern, wenn man denen ins Gesicht pustet, basiert auf diesem Reflex, den 
es in der Art dann bei Erwachsenen nicht mehr gibt. 
 
Aus früheren Zeiten ist bekannt, dass dieses sogenannte vegetative Nervensystem bei Kindern empfindlicher ist 
und das Risiko, einen Herzstillstand auszulösen, größer war bei Augenoperationen. 
 
Als man vor über 50 Jahren dann die Ursachen erkannt hatte, konnte das Risiko minimiert werden, gegen „0“ 
bei Augenoperationen. Also keine Angst vor Schieloperationen! 
 
Neben dem Trigemino-kardialen Reflex kann der Vagus-Nerv durch zahlreiche Reizquellen zu einer 
Verlangsamung der Herzfunktion führen. 
 
Allein übermäßiger Konsum von kohlensäurehaltigen Getränken und eine nachfolgende Aufdehnung der 
Speiseröhre kann den Vagus-Nerv reizen mit der Folge einer Verlangsamung des Herzschlages.  
 
Doch sicher nicht bedenklich. Es soll nur veranschaulichen, wie die Zusammenhänge sind. 
 
Wenn also ein Kind zusammenbricht und das Herz einfach nicht mehr schlagen will, trotz aller Bemühungen 
und ohne ersichtliche Vorerkrankung, dann sollte zumindest als Differentialdiagnose im Bericht des Pathologen 
die Auslösung des Trigemino-kardialen Reflexes erwähnt werden. 
 
Wenn verschiedene Faktoren zusammenkommen: 
 
1) Angst, Panik 
2) Anatomische Besonderheiten 
3) Reizung des Trigeminus durch äußerliche Einwirkung (Maske) 
4) Leichter Sauerstoffmangel 
5) Leichter Kohlenstoffdioxid-Überschuss 
6) Dehnung der Speiseröhre - kohlensäurehaltige Getränke 
7) unerkannte Herzmuskelentzündung, hier sei erwähnt, dass 10%-16% aller Erkältungskrankheiten auch 
Eitrige Tonsilitis mit überwiegend leichter und rasch vorübergehender Herzmuskelentzündung einhergehen. 
 
So kann ein ungünstiges Zusammenspiel den Vagus derart reizen, einmal direkt und indirekt über den 
Trigeminus, so dass es zu einem Reflex kommt. Wenn dann noch weitere Faktoren hinzukommen, kann dieser 
Vagusreiz fatal enden. 
 
In der Literatur sieht man anhand der wenigen Fälle, dass die Wiederbelebung erfolglos bleibt, wenn die 
Reizquelle nicht entfernt wird. 
 
Anhand weniger Hinweise muss man davon ausgehen, dass bei Kindern dieser Reflex noch stärker ausgeprägt 
ist. 
 
Der Kopf ist klein, die Nase fein, der Stoffwechsel höher. Die Masken drücken exakt da, wo die Trigeminus-
Äste verlaufen. Weitaus mehr als bei Erwachsenen. 
 
 
 

https://telegra.ph/Wie-Masken-zur-Todesursache-werden-k%C3%B6nnten-10-17 
 
https://t.me/AllesAusserMainstream 
 
https://www.bitchute.com/channel/BFqZplJLluQB 
 
https://t.me/Corona_Fakten 
 


